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Sitzungsprotokoll 

Teilnehmer: 

Herr Ulf Ludwig,   Ortsbürgermeister 

Herr Christopher Dehio, 1. Beigeordneter 

Frau Désirée Müller,   Beigeordnete 

Herr Hubertus Kleppel, Beigeordneter 

Frau Andrea Guder, 

Herr Dirk Hanz,       ENTSCHULDIGT 

Herr Volker Höbel,  

Herr Nic Heuser,  

Herr Arne Lütkefedder,       ab 19:50 Uhr 

Herr Gabor Meudt,  

Herr Thorsten Ostermann,  

Frau Elisabeth Ruckes,       ENTSCHULDIGT 

Herr Martin Sauer,  

Herr Reinhard Simon,  

Herr Detlef Weidanz,  

Herr Roland Weimer,        ENTSCHULDIGT 

Herr Armin Werkner 

 

 

Ort:   Scholze Haus Wallmerod   

Datum: Mittwoch, 08.02.2023 

Uhrzeit: Beginn: 19.30 Uhr 

  Ende: 22.15 Uhr 

 

Die Beigeordneten und Ratsmitglieder sind vom Ortsbürgermeister mit Schreiben vom 

30.01.2023 unter Mitteilung der Tagesordnung zu o.g. Sitzung des Gemeinderates form- und 

fristgerecht eingeladen worden.  

Der Gemeinderat war gem. § 39 (1) GemO beschlussfähig, da von der Gesamtzahl der 

stimmberechtigten Ratsmitglieder (17) mehr als die Hälfte (14) anwesend war.  
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Aufgrund der dringenden Notwendigkeit von Beschlüssen wurde die geplante Sitzung vom 

24.02.2023 auf den 08.02.2023 vorgezogen. 

 

Die Nichtöffentlichkeit der Sitzung wurde hergestellt. 

 

Die nächste Sitzung findet am 29.03.2023 um 19.00 Uhr im Scholzehaus statt.  

 

 

 

 

 

 

 

Ulf Ludwig, Bürgermeister      Pia Heuser, Protokollantin 

 

 

 

Zusammenfassung der Ratssitzung vom 08.02.2023 im 
Mitteilungsblatt: 

 

In der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates wurde durch den Gemeinderat eine 
vertragliche Regelung bzgl. der Erschließung einer ehemaligen Gärtnerei behandelt. 

Seitens des Rates wurde sich darauf verständigt, dass mit den Besitzern ein Vertrag 

geschlossen wird, der die Erschließung regelt. Weiterhin wurde beschlossen, dass durch 
die Eigentümer aufgrund der durch die Änderung des Bebauungsplans entstehenden 

Wertsteigerung eine Ausgleichszahlung an die Gemeinde zu leisten ist. Weiterhin dürfen 

der Ortsgemeinde durch das gesamte Verfahren keine Kosten entstehen. Dieser Vertrag 
wurde mittlerweile durch die Vertragsparteien unterzeichnet. 

Weiterhin wurde ein Ratsbeschluss zum Kaufinteresse der Ortsgemeinde an der Kirche 
Maria Königin sowie an der Kita Marienheim herbeigeführt. 

Die Räumlichkeiten im ehemaligen Anwesen Wörsdörfer neben dem Bauhof werden 

zukünftig an Frau Lawani, Heilpraktikerin für Psychotherapie, vermietet. 
 

 
ULF LUDWIG 

Bürgermeister 

 

 

 


